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 Die Stdtgilde Wien richtete im Rahmen des  
Weltfreundschaftstages 2023  

am  22. Oktober eine Festveranstaltung  
im Rathauspark und  

dem Wappensaal im Wiener Rathaus aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um 14 Uhr begann die Veranstaltung beim 
Gedenkstein an die ISGF-Weltkonferenz 1973. 
und viele Gildenfreunde waren gekommen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser früherer ISGF-Präsident Ferry Partsch 
war ebenso gekommen wie John Booth, der 
Chef der St. Georges Guild of Australia. 

StGM Erwin Stary und Ferry Partsch eröffnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die beiden Kuraten Wolfgang König, ev.AB, 
und Peter Fiala, r.k., segnen den renovierten 
Gedenkstein an die ISGF-Weltkonferenz 1973. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die musikalische Begleitung stellt die Pfadfin-
der-Fanfare Wien mit einem Blechquintett.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der VGM Andrea und allen anderen hat es ge-
fallen. Nun auf in den Wappensaal. 
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Die PGÖ auf der Anzeigetafel im Rathaushof. 
         
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Die ersten Teilnehmer kommen aus dem Park. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             
 

       Blick in den gut gefüllten Wappensaal. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Hans Kloiber und die Gitarrengruppe  
    „Ein paar von uns“ von der Gilde Strasshof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

StGM Stary eröffnet und Frau GR Luise Däger-
Gregori überbringt die Grüße des Wiener Bürger-
meisters Dr. Michael Ludwig 

 

Hans Slanec, früherer Präsi-
dent der ISGF-Region Euro-
pa hält das Festreferat zum 
Anlass der 70-Jahrfeier von 
ISGF und der beiden Welt-
konferenzen 1973 und 2008.  
Er mahnt zum Weltfreund-
schaftstag die Teilnahme der 
österreichischen Gilden bei 
internationalen Veranstal-
tungen und Treffen ein. 
 

 

 

 

Besondere 
grenzüber-
schreitende 
Projekte wer-
den von Hans 
Dufek vorge-
stellt und na-
mens der PGÖ 
prämiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Noch ein Gruppenbild und dann zum Buffet. 
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Das Buffet vom Rathaus-Keller fand regen Zu-
spruch und begleitete die Gespräche nach der 
beeindruckenden Feierstunde der Stadtgilde 
Wien im Foyer des Wappensaales. An dieser 
Stelle sei allen, die zum Gelingen dieser doch 
wirklich repräsentativen Veranstaltung beigetra-
gen haben, ein herzlicher Dank gesagt. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Event. 

 

 

VGM Andrea Gartlehner 
war mit dem Ergebnis 
der Feierstunde offen-
sichtlich zufrieden und 
verwies zum Schluss da-
rauf, dass die PGÖ als ein 
Gründerland und auch als 
viertgrößter nationaler 
Verband in ISGF Verant-
wortung  für den Welter-
band mittrage. Die Gilden 
müssten sich daher auch 
den neuen Herausforde-
rungen stellen, aktiv ge-
stalten. 
Beim Verlassen des Rat-
hauses vergoldete die 
Sonne den Rathausturm. 
Ein gutes Omen! 
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BOTSCHAFT ZUM WELTFREUNDSCHAFTSTAG AM 25. OKT. 2023 
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ISGF-Weltkonferenz 2024 in Granada 

 

Die nächste Weltkonferenz wirft ihre Schatten voraus. Sie 
wird diesmal, wie wir hoffen, wirklich „analog“, das heißt, 
mit persönlicher Präsenz der Delegierten und Observer 
stattfinden. Ich habe selbst an vier Weltkonferenzen teil-
genommen und kann euch versichern, dass diese Veran-
staltungen einzigartig sind. Hier zeigt sich die Vielfalt un-
serer Bewegung in ihrer bunten Pracht der verschiedenen 
Kontinente und trotzdem in der pfadfinderischen Verbun-
denheit, die unsere Stärke ist. Die spanische nationale 
Gilde hat ein mehrstufiges System der Finanzierung ge-
schaffen, sodass die Teilnahme billiger ist, je früher man 
sich anmeldet und die  Anzahlung leistet. 
Es wäre schön, wenn auch ihr, so es keine Gesundheits-
probleme gibt, an einer Weltkonferenz teilnehmen könnt.  
                                                                           Hans 
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DAS ORF-FRIEDENSLICHT AUS BETHLEHEM IST IN ÖSTERREICH GELANDET 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das zwölfjährige arabische Mädchen Pillar 
Jarayseh, Tochter christlicher Eltern, hatte heu-
er die Aufgabe, das ORF-Friedenslicht in der 
Geburtsgrotte zu Bethlehem zu entzünden. 
Aufgrund der aktuellen Situation war die Frage 
des Transportes nicht einfach zu lösen. Doch 
mit Hilfe aller Beteiligten von der österreichi-
schen Botschaft, der AUA und weiterer Helfer 

landete das Licht dann 
in Linz, wo es vom  
zehnjährigen Michael 
Putz aus Steyr und LH 
Thomas Stelzer über-
nommen wurde. 
Bereits am 18.11.2023 

wird das Friedenslicht 
in der „Licht ins Dunkel
-Gala“ auf ORF 2 zu 
sehen sein. Ebenso am 
2.12.2023 bei der Sen-
dung „Fest der 100000 
Lichter“. Am 9.12.2023 
werden die Pfadfinder 
im Linzer Dom das 
Licht an ihre Brüder und Schwestern aus der 
ganzen Welt weitergeben, damit es seine Bot-
schaft in allen Ecken der Welt erstrahlen lassen 
kann. 
Eine Idee aus Österreich, ein Lied aus Öster-
reich: Ohne sie wäre unsere Welt ärmer! 
                                                             (HS) 

Oooooooooooooooooo 

WAS TUT SICH SONST WO IN DER WELT? 

Die rumänische Gilde mit 
Medeea Negutescu an der 
Spitze ist mit vollem Ein-
satz bei der Sache, wenn 
es darum geht, die Pfadfinderei für die Kinder 
und Jugendlichen interessant zu machen. So 
sind Ausflüge in die Natur ebenso im Pro-

gramm, wie auch Be-
suche in Museen oder 
in Ausstellungen, wie 
hier im „Theater der 
Nacht“, wo es die ver-
schiedensten Attrakti-
onen zu bestaunen 
gibt. Ein Gut Pfad auf 
dem Weg in die Zu-
kunft.  

           Entwicklungshilfe zur Selbsthilfe 

Die Stiftung „Brownsea“ der italienischen Pfad-
finder und Gilden von AGESCI und MASCI un-
terstützt gemeinsam mi den Gilden aus 
Deutschland und Liechtenstein das Dorfent-
wicklungsprojekt in Nyandiwa am Vitoriasee in 
Kenia.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Priorität haben dabei Bildung und Natur 
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    Zentraleuropa                                       Zentralgilde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Stanislav „Akela“ Vyhlidal                            Margareta Slanec 

  Präsident der slowakischen Gilde DSaSS        Gildemeisterin Zentralgilde 

 

 Unsere lieben Wünsche für das neue Lebensjahr mögen euch begleiten. 
 

ooooooooooooooo 

Auf dem Gildepfad 

Sind wir immer 
richtig unterwegs. 
Und so geht es 
heuer noch nach 
Linz in den Dom 
zur Aussendung 
des Friedenslich-
tes durch die 
Pfadfinder in die 
ganze Welt, die 
auf Frieden und 
Versöhnung in 
dieser Zeit des 
Schmerzes und 
der Tränen hofft. 


